
Jährliche Pflichtfortbildung § 45 a/b SGB XI 

Zielgruppe 

Anbieter von Betreuungs- und Entlastungsdienstleister und deren Mitarbeiter 

Hintergrund 

Alltagsbegleiter unterstützen im häuslichen Bereich. Diese Unterstützung im Alltag soll Pflegende entlasten und so pflegebedürftigen Menschen 
ermöglichen, möglichst lange und sicher in ihrer häuslichen Umgebung zu bleiben. Von zentraler Bedeutung sind die Selbstbestimmung sowie der 
Erhalt der Selbstständigkeit der Klienten, insbesondere zur Sicherstellung der Versorgung im häuslichen Bereich. Gelingt es Alltagsbegleitern die 
Klienten entsprechend des individuellen Leistungsvermögens bzw. der Motivation einzubeziehen, leisten sie damit auch einen Beitrag zur 
gemeinsamen Alltagsgestaltung. Ziele sind, dass die Senioren aktiv die Gestaltung des Alltags zu organisieren und mitbestimmen zu können, ihre 
Selbständigkeit behalten zu können und ein Leben in Würde bis zuletzt führen zu können. 
 

Unterrichtseinheiten Inhalt Medien 

 
7 Stunden Schulung 
 
Tag 1: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Tag 2: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Oder 
 
Tag 1: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
 
Tag 2: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 

Betreuung Pflegebedürftiger, Alterstypische Erkrankungen bzw. 
Einschränkungen, Demenz, Schlaganfall, Multimorbidität, Grundlagen der 
pflegerischen Versorgung, Ressourcenorientierter Ansatz, Erinnerung und 
Biografiearbeit, Aktivierung, Validation, Abgrenzung zu Pflege (was darf der 
Helfer als Entlastungsleistung tun, wie sieht die Abgrenzung zur Pflege aus. 
Wie verändern sich Menschen im Alter. Wie kann ein wertschätzender und 
respektvoller Umgang erfolgen, Basiswissen alterstypischer Erkrankungen 

Pflege kompakt / Bundesministerium für Gesundheit, 

Alltagshandbuch Betreuungsassistent/ Qualifizierter 

Alltagshelfers, Ratgeber Demenz, Ratgeber Pflege 

(Bundesministerium für Gesundheit), 

 

 

 

7 Stunden Schulung 
 
Tag 1: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 

Möglichkeiten der Alltagsbegleitung, Umgang mit Hilfsmitteln, 
Notfallhandeln, lebensrettende Sofortmaßnahmen, Subjektive und objektive 
Belastungsfaktoren pflegender Angehöriger, Selbstfürsorge und 
Abgrenzung pflegender Angehöriger, Beratungs-, Entlastungs-, Betreuungs- 
und Pflegeangebote im regionalen Kontext, Zusammenarbeit und 

 

 



Tag 2: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Oder 
 
Tag 1: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
 
Tag 2: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 

Vernetzung mit allen Akteuren zur Optimierung der Situation des 
Betroffenen, Rolle der Helfenden und Selbstmanagement 

 

4 UE Schulung 

 

09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Oder 

17.30 Uhr bis 21.30 Uhr 

Zusammenarbeit und Vernetzung mit allen Akteuren zur Optimierung der 

Situation des Betroffenen, Rolle der Helfenden und Selbstmanagement, 

Strukturierung der Angebote und Annahme und Nutzen von Plattformen, 

Diensten und Nachbarschaftshilfe 

 

 

 

7 UE 

Tag 1: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Tag 2: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Oder  
 
Tag 1: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
 
Tag 2: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 

Grundsätze der Hygiene, Reinigung und Pflege des Wohnbereichs, 

Reinigung und Pflege von Textilien, Ernährung und Verpflegung, 

Aktivierende Beteiligung der Pflegebedürftigen an hauswirtschaftlichen 

Tätigkeiten, Unfallverhütung 

 

 



 

7 UE 

 

Tag 1: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Tag 2: 
09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Oder 
 
 
Tag 1: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
 
Tag 2: 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr 

Kommunikation und Gesprächsführung und Beziehungsgestaltung, 

Verbale/nonverbale Kommunikation, Regeln einer wertschätzenden 

Kommunikation, Strategien zur Konfliktlösung, Grundsätze der 

Kommunikation mit Menschen mit Demenz, Rechtliche 

Rahmenbedingungen, arbeitsrechtliche Grundlagen, Schweigepflicht, 

Datenschutz, Grundlagen der Pflegeversicherung und des 

Betreuungsrechts, Pflegevorsorgeberatung, Vorsorgevollmacht, 

Patientenverfügung, Generalvollmacht, Absicherung im Alter von 

Pflegebedürftigen und Angehörigen 

 

 

 

 

Gesamt: 32 Stunden - Beginn: Minimum 12 Teilnehmer – Maximum 15 Teilnehmer - Kurspreis pro Teilnehmer: 380,00 Euro 

Abschluss: Zertifikat 

 

Hinweis: 
- Kleine Firmen unter 10 Mitarbeiter können eine 100%ige Förderung erhalten über das Qualifizierungschancengesetz.  

 

- Auch Soloselbständige könnten ggf. eine Förderung bekommen unter besonderen Bedingungen, zB. wenn sie Bürgergeld bekommen und 
zusätzlich in der Betreuung arbeiten. 

 

- Der Kurs ist steuerlich absetzbar. 
 

Kontakt: Hand in Hand Bildungsforum  
Internet: www.handinhand-bildungsforum.de – E-Mail: start@handinhand-bildungsforum.de – Tel.: 0179/ 68 10 573 

GEMEINSAM PERSÖNLICHE ZUKUNFT GESTALTEN! 

 

http://www.handinhand-bildungsforum.de/
mailto:start@handinhand-bildungsforum.de


 

 


